
GUTEN MORGEN

    ANZEIGE

www.umzuege-luening.de

B. Lüning
 0 23 62 – 2 20 27

B. Lüning

a reibt sich der Redakteur verwundert die Augen: Auf
der Suche nach aktuellen Neuigkeiten entdeckt er ei-
nen Eintrag in den Insolvenz-Nachrichten, der ihn

fast aus den Schuhen haut. Die Lippetor-Einkaufs-Center
GmbH ist pleite! Und mangels Masse komplett zahlungsun-
fähig. Donnerwetter! Wer hätte das gedacht! Jetzt verstehe
ich: Deshalb also kreisen die Geier über dem Gebäude, da-
rum stehen die Läden leer, deswegen sind alle Türen sind
seit Jahren verrammelt. Die Mühlen der Justiz mahlen halt
langsam, alles muss seine Ordnung haben und ein juristi-
sches Verfahren gründlichst abgewickelt werden.
Nun warte ich gespannt auf den nächsten Eintrag: „Hier-

mit verfügt das Gericht, dass die Zeche Baldur mangels
Kohle nicht mehr existiert.“ kdk

D
Totgesagte leben länger

DORSTEN. Es gibt Menschen,
für die steht fast täglich Über-
lebenstraining auf dem Pro-
gramm. Unfreiwillig. Denn
für Leute wie Heinz-Gerd
Nöldemann, der aus berufli-
chen Gründen zwischen Her-
vest und Wulfen pendelt und
dies aus ökologischen wie ge-
sundheitlichen Gründen mit
dem Fahrrad tut, wird jede
zweite Fahrt zum Abenteuer.
„Es vergeht keine Woche, in

der ich nicht zu einer Voll-
bremsung gezwungen bin,

weil ich sonst auf einem Auto-
kühler landen würde“, be-
klagt Nöldemann die Unauf-
merksamkeit oder Rück-
sichtslosigkeit mancher Auto-
fahrer.
Im Januar kam er das erste

Mal „unter die Räder“. Zum
Glück überstand er die Kolli-
sion mit leichten Verletzun-
gen. „Damals hielt ich den
Unfall für eine Ausnahme,
weil ich bei Dunkelheit unter-
wegs war. Aber seit März ist
es hell und es passiert trotz-
dem ständig, dass Pkw-Fahrer
meine Vorfahrt ignorieren.“
Vor allem die Zufahrten zur

Muna sowie zum Autohaus
und einer Tankstelle an der
Hervester Straße entpuppten
sich als Gefahrenstellen. Hier
müssten dringend Maßnah-
men eingeleitet werden, um

die Radfahrer zu schützen.
Aber welche? Carsten

Feldhoff verspricht, dass
die Stadt sich die Situation
vor Ort anschauen und
über Entschärfungs-Maß-
nahmen mit der zuständi-
gen Straßen NRW-Behörde
sprechen wird. Allerdings
seien die Möglichkeiten be-
grenzt. Und: „Der einzige
Unfall in letzter Zeit ist
ausgerechnet an der am
besten beschilderten Ein-
fahrt passiert.“
Dennoch will sich auch

die Polizei Gedanken ma-
chen. In Dorsten sei im ers-
ten Halbjahr 2012 zwar die
Zahl der Fahrrad-Unfälle
von 41 auf 38 leicht zu-
rückgegangen. Diese Quo-
te liegt aber immer noch
über dem Kreis-Durch-
schnitt, weshalb der Ar-
beitskreis „Fahrrad-Sicher-
heit“ in nächster Zeit die
örtlichen Gegebenheiten
unter die Lupe nimmt. kdk

Polizei will Sicherheit verbessern

Vorfahrtsrechte
schützen den
Radler nicht

Mangels Knautschzone ha-
ben Radler bei Kollisionen
schlechte Karten. Foto Archiv

DORSTEN. Die Mr.-Trucker-
Kinderhilfe wird sich in ver-
schiedenen Projekten finan-
ziell engagieren. Das be-
schloss der Vorstand des Ver-
eins auf seiner jüngsten Sit-
zung.
So sollen fünf Dorstener

Kindergärten/-tagesstätten
jeweils bis zu 1000 Euro er-
halten. Für die Ferienmaß-
nahme des Arbeitskreises Ju-
gendförderung des Stadtteil-
büros Hervest ermöglichen
die Trucker ein Gastspiel des

Puppentheaters Charivari
aus Münster am 21. Au-
gust.
Für zwei Klassen der Al-

bert-Schweitzer-Schule
übernimmt die Kinderhilfe
zwei Klassenpatenschaften
im Rahmen des Projekts
„Klasse 2000“. Bei diesem
Projekt geht es um Gesund-
heitsförderung sowie Ge-
walt- und Suchtpräventi-
on. Die Augustaschule er-
hält einen Zuschuss für den
Martinszug.

Geldsegen kommt
Kindern zu Gute

Spenden von Mr. Trucker
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13 x A-Klasse, z.B. A 160, EZ 09/11, 5.033 km,

schwarzmet., Klima, Spiegel anklappbar, Radio CD,

Regensensor, uvm., ab: Euro 14.980,00

8 x B- Klasse, z.B. B 160, EZ 03/11, 7.931 km,

silbermet.Klima, Sitzheizung, Alufelgen 17",

Chrompaket, Radio CD, uvm., ab: Euro 17.980,00

11 x C-Klasse, z.B. C 180 CGi BE, EZ 03/11, 5.663 km,

schwarzmet., Automatik, Avantgarde, Spiegelpaket,

Radio-CD, uvm., ab: Euro 24.980,00

14 x E-Klasse z.B. E 200 CDi BE, EZ 04/10, 51.200 km

schwarzmet., Automatik, Elegance,

Navi APS 50, Parktronic, Schiebedach, Sitzheizung,

uvm., ab: Euro 28.980,00

7 x SLK z.B. SLK 200 BE, EZ 04/11, 10.920 km,

schwarzmet., Navi, CD-Wechsler,

Parktronic, uvm., ab: Euro 32.980,00

Ihre Vorteile:
. 24 Monate Fahrzeuggarantie*
. 12 Monate Mobilitätsgarantie*
. HU/AU jünger als 3 Monate
. Wartungsfreiheit für 6 Monate

(bis 7.500 km)
. 10 Tage Umtauschrecht

Junge Sterne
So Mercedes wie am ersten Tag.

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne.

Vor 250 Tagen hatte die Be-
schäftigungsgesellschaft ih-
ren Standort im ehemaligen
Sonnenstudio an der Halter-
ner Straße 64 eröffnet und
sieht sich seitdem als Anlauf-
stelle vornehmlich für Men-
schen aus Hervest, die einen
Job, eine Ausbildung oder ein
Praktikum suchen.
Gefördert vom Bundespro-

gramm „BIWAQ“ (Bildung,
Arbeit, Wirtschaft, Arbeit im
Quartier) wurden in Koopera-
tion mit dem Jobcenter des
Kreises und der Stadt Dorsten
bislang 171 Teilnehmer bera-
ten und qualifiziert. 79 sind
bereits ausgeschieden. Von
denen haben inzwischen elf
eine Vollzeitanstellung be-
kommen, 15 einen Teilzeit-
Job. Drei haben einen Ausbil-
dungsplatz ergattert: „Im
nächsten Jahr werden es so-
gar noch mehr“, glaubt Jür-
gen Erhardt.
Erfolg scheint auch die Bau-

stein „Werk(statt)-Schule“ zu
versprechen, in dem Acht-
und Neuntklässler aus den
Dorstener Hauptschulen und
demnächst auch aus den För-

derschulen die Möglichkeit zu
Langzeitpraktika in verschie-
denen Berufen erhalten. „Die
Motivation der Schüler ist in
dieser Zeit deutlich gestie-
gen“, hieß er bei der gestrigen
Pressekonferenz: Und damit
die Hoffnung, dass der Über-
gang von der Schule in den

Beruf für die Teilnehmer pro-
blemloser vonstatten gehen
kann.
Allerdings: Knapp die Hälf-

te der Menschen, die in den
verschiedenen Projekten da-
bei waren, konnten nicht ver-
mittelt werden. Relativiert
wird deren Zahl allerdings,

weil darunter einige sind, die
zwischenzeitlich aus Dorsten
weggezogen sind oder deren
Lebenspartner einen Job ge-
funden haben, so dass die
Kursteilnehmer selbst nicht
mehr dringend auf eine eige-
ne Arbeit angewiesen waren.
Weitere statistische Daten:

60 Prozent der Teilnehmer
kamen aus Hervest, die Frau-
en-Männer-Verhältnis lag bei
50:50 und der Anteil der Her-
vester mit Migrationshinter-
grund ist höher als bei den
Teilnehmern aus den anderen
Stadtteilen. Michael Klein
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Hervest-Treff legt Top-Start hin
HERVEST.  Der seit November
existierende „Hervest-Treff“
hat einen sehr guten Start hin-
gelegt. „Wir sind weit über
dem Vermittlungs-Ansatz, den
wir gegenüber dem Ministeri-
um als Ziel vorgegeben ha-
ben“, sagt Jürgen Erhardt, Ge-
schäftsführer der Dorstener
Arbeit.

Anlaufstelle der „Dorstener Arbeit“ hat sich im Stadtteil erfolgreich etabliert

Eine positive Startbilanz ziehen alle Beteiligten des „Hervest-Treffs“, der an der Halterner Straße seinen Sitz hat. RN-Foto Klein

KURZ BERICHTET

DORSTEN. Bei einem Unfall auf der Königsberger Allee sind am
Freitagmorgen zwei Fahrzeuginsassen schwer verletzt wor-
den. Nach Polizeiangaben hatte ein britischer Kleintranspor-
ter-Fahrer an der Autobahnauffahrt einer 42-Jährigen aus
Hamminkeln die Vorfahrt genommen.

Vorfahrt missachtet – zwei Verletzte

DORSTEN. Die Kripo hat eine
internationale Drogenbande
hat die Kripo zerschlagen.
Kopf der Bande war offenbar
ein 43-jähriger Dorstener, der
Kontakte nach Spanien und
Kolumbien hatte.
Wie die Staatsanwaltschaft

Essen am Freitag mitteilte,
gab es bereits im Juni mehre-
re Festnahmen in Wesel und
im niederländischen Den
Haag. Dabei wurde auch
gleich Kokain im Straßenver-
kaufswert von 350 000 Euro
sichergestellt. Bei anschlie-
ßenden Wohnungsdurchsu-
chungen in Dorsten wurden
weitere Betäubungsmittel im
Kilogramm-Bereich gefun-
den.
Die Kripo in Recklinghau-

sen hatte im letzten Jahr sehr
intensiv mit Kollegen aus
Spanien und den Niederlan-

den zusammengearbeitet. Die
Ermittlungen hatten die
Fahnder auf die Spur eines
43-jährigen Mannes aus Dors-
ten und dessen mutmaßliche
Mittäter aus Spanien und Ko-
lumbien gebracht. „Nach ers-
ten Hinweisen auf einen mög-
lichen Einfuhrschmuggel von
Marihuana im größeren Stil
von Spanien nach Deutsch-
land verdichtete sich auch der
Verdacht des Handels mit er-
heblichen Mengen Kokain“,
bestätigte die Staatsanwalt-
schaft jetzt.

Mehrere Mittäter
In den Niederlanden wurden
dann vier Kolumbianer, da-
runter eine Frau, und ein Spa-
nier festgenommen. Zeit-
gleich wurden der 43-jährige
Dorstener und drei weitere
kolumbianische Mittäter, da-
runter ebenfalls eine Frau, in
Wesel verhaftet. Auf Antrag
der Staatsanwaltschaft Essen
wurden vom Amtsgericht Es-
sen sechs Haftbefehle erlas-
sen. Zwei der in den Nieder-
landen festgenommenen Per-
sonen befinden sich in Auslie-
ferungshaft. dieb

Kripo zerschlägt
internationale
Drogenbande
Dorstener (43) festgenommen
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Aufwändige Recherche
Pfarrer Karl Jesper hat Geschichte(n) aus der langen Historie der
Pfarrgemeinde St. Agatha gesammelt und jetzt auf 200 Seiten
zusammengefasst.

Seite 3: Gebeine

Abschied vom Königspaar
Mit einem elf Meter langen Kranz wurde das „alte“ Schermbe-
cker Königspaar verabschiedet. Denn mit dem heute beginnen-
den Kiliansfest startet die Suche nach dem Nachfolger.

Schermbeck: Grüner Schmuck

Piontek steht im Halbfinale
Timo Piontek kommt mit dem deutschen Doppelvierer bei der
U23-WM langsam in Form. Nach dem Sieg am Freitag im Hoff-
nungslauf steht das Boot im Halbfinale.

Lokalsport: Piontek nimmt Fahrt auf

Ferienspaß dreht
sich ums Wasser
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